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Pressemitteilung 
 

Treue Helfer, seltenes Wild und lebendes Kulturgut –  
Tiere in Ostpreußen 
 

Vortrag von Dr. Christoph Hinkelmann in der Reihe  
„Museum erleben“ 
 

Dienstag, 3. Juli 2012, 14:30 bis 16:30 Uhr 
 
Eintritt 5,- € (inkl. Kaffee, Tee und Gebäck) 
 

In einem ländlich geprägten Raum spielten Tiere eine große Rolle. In der Landwirtschaft waren sie als 
Helfer, Transportmittel und Nahrungslieferanten unverzichtbar. Pferde z.B. waren bis zur Einführung 
von Autos und anderen Fahrzeugen für jeglichen Transport zuständig und wurden bei schweren 
Arbeiten gebraucht. Man lebte mit den Tieren. Natürlich wurden Tiere auch züchterisch verändert. 
Einige Haustierrassen entstanden in Ostpreußen oder es gab sie nur hier, z.B. Skudden, Trakehner 
oder Königsberger Farbenköpfe. Erfreulicherweise haben die meisten dieser Rassen das Kriegsende 
1945 überlebt.  

Auch viele Wildtiere stellen eine Besonderheit Ostpreußens dar. Die Charaktertiere Elch und 
Weißstorch kommen dort noch immer in guten Beständen vor. Zunehmend lockt das heutige 
Ostpreußen Naturtouristen an, die unberührte Lebensräume und die in ihnen lebenden Tierarten 
erleben wollen.  
 

Es würde uns freuen, wenn Sie in Ihrem Medium auf diesen Vortrag aufmerksam machen würden. 

 
Mit Dank und freundlichen Grüßen 
 
Dr. Christoph Hinkelmann 
Abt. Naturkunde/Landwirtschaft 

 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Das Ostpreußische Landesmuseum … 
… thematisiert in Dauer- und Wechselausstellungen auf fünf Etagen Kultur und Historie einer Region 
von über 700 Jahren ostdeutscher Geschichte. Neben der historischen Abteilung werden Kunst, 
Kunsthandwerk und naturkundliche Aspekte von Ostpreußen mittels eindrucksvoller, seltener und 
schlicht wunderschöner Objekte aus einer reichhaltigen und vielfältigen Sammlung vorgestellt. 
Gefördert vom Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages und aus Mitteln des Landes Niedersachsen. 
 
Geöffnet: 
Dienstag – Sonntag 10:00 – 18:00 Uhr. 

Eintrittspreise: 
Erwachsene: 4,00 € / ermäßigter Eintritt: 3,00 € / Familienkarten: 6,00 €   
Führungen: Wir bieten ein umfangreiches Angebot. Nähere Informationen im Internet oder telefonisch 
unter 04131 / 75 99 50. 
 
Lüneburg, im Juni 2012 
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